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ß. Sonntag , den 9 Februar 1810

Obrigkeitliche Bekanntmachungen.
1 . Mit Seiner Königlichen Hoheit des Großherzogs

Höchster Genehmigung werden die in der Bekanntmach¬

ung der Justiz - Canzlei vom 9/18 . December 1823 in

Betreff der Ablieferung der seit länger als zehn Jahren
»n voposito stehenden Gelder an die Armen - Fonds
enthaltenen Bestimmungen aufgehoben , und sind dagegen
folgende Anordnungen getroffen.

§ . 1 . In den ersten zwei Monaten jeden Jahres sind
ave Gelder , welche am Schluffe des vorangegangenen
Jahres bereits länger als fünf Jahre in vexusito standen,

j ohne daß in den letzten fünf Jahren deshalb Verhandlun-
! gen vorgekommen sind, von den Gerichten an das General-
! directorium des Armenwesens ( in der Herrschaft Jever

an die dortige General - Armen - Inspektion ) zur Benutz¬
ung abzuliesern.

Einer vorgängigen desfälligen Bekanntmachung be¬
darf «S künftig nicht.

tz . 2 . Werden später Ansprüche an die abgelieferten
Gelder von den Gerichten gegründet befunden , so sind die
Armen - Fonds , welche solche erhalten haben , unbedingt
verpflichtet , das Capital , jedoch ohne Zinsen , spätestens
drei Monate nach der desfalls von dem beikommenden
Gerichte an das Generaldirectorium des Armen - Wesens,

, respective an die General - Armen - Inspektion zu Jever,
gemachten Anzeige , an die Depositen - Casse zurückzuzahlen.

Oldenburg , aus der Justiz - Canzlei 1840 , Januar 28.
Römer . _

v. Beaulieu.
i 2 . Cammer , Departement der indirecten Steuern.
! Der holländische Gulden ( in Silber ) wird bei den indi¬

rekten Steuern , auch bei dem Salzdebit , bis weiter zu
42 gr . Courant angenommen und ausgegeben werden.

Oldenburg 1640 , Januar 31.
Georg.

Steche.
3 . Don dem Amtseinnehmer Meinardus zu Je¬

ver wird erhoben werden:
1 ) am 10 . Februar d. I . Schortenser Kirchen - Anlage,

3 . Termin , ü Gras 4gr . Courant,
2 ) am 2 . März d. I . Schortenser Kirchen - Anlage,

4 . Termin , L Gras 4 gr . Courant,
welches den Beikommenden zur Nachricht und Nachachtung
bekannt gemacht wird.

Amt Jever 1840 , Januar 31.
v. Heimburg . _

Erd mann.
4 . Auf Ansuchen des Hausmanns Gerd WillmS

Dudden . zu Neuwarfen , wird alle unberechtigte Ueber-
wegung über dessen zum Landgute Neuwarfen gehörigen
3 Matten vom Uthauser - Wege bis über seinen Warf,
tmgleichcn über Wilke W . Dudden Land und Warf,

von dem Uthauser - Wege nach der Sydwendung und von
Poggenburg auf Matten Sydwendung bis zum Fuß¬
pfade , bei polizeilicher Strafe hicrmittelst untersagt.

Amt Minsen 1840 , Januar 16.
Hollmann.

Immobil - Verkäufe.
1 . Die Gebrüder Edo Caffens Peters und Fim-

me Remmers Peters besitzen eine beim Ottenburgei '-

Wege , im Kirchspiele Wiefels , belegene Häuslingsstellc,
Bülterei genannt , bestehend aus einem Häuslingshause
mit Garten und eine » Matt Landes , welche sie ge¬
meinschaftlich von ihrem verstorbenen Bruder Johann
Peters geerbt haben.

Der Antheil des Fimme Remmers Peters ist dem
Jnvalidcnfond in Oldenburg zugefallen , weil nach einem
Urtheile des Militaircollegiums in Oldenburg vom 24 . Mai
1839 der Fimme Remmers Peters als widerspenstiger
Wehrpflichtiger betrachtet und deshalb in Gemäßheit des
tz. 21 der Verordnung vom 24 . December 1813 die all¬
gemeine Landesbewaffnung im Herzogthum Oldenburg
betreffend , und des § . 48 des Necrutirungsgesetzcs vom
19 . Juli 1837 mit der Consiscation seines Vermögens
zum Besten des Jnvalidenfonds bestraft ist.

Indem nun auf Ansuchen der gedachten Besitzer zum
Zweck der Theilung der öffentliche Verkauf der erwähnten
Häuslingsstelle erkannt und Termin dazu auf den

( 24 . ) vier und zwanzigsten Februar 1840
des Nachmittags 3 Uhr in des Gastwirths Meyer , in
der Vorstadt Jever , Behausung angesetzt worden , werden
zugleich alle diejenigen , welche Forderungen und Ansprüche
an dieses Grundstück machen zu können vermeinen , auf¬
gefordert , diese in dem auf den

( 17 . ) siebenzehnten Februar 1840j
angesetzten Termine , bei Strafe des Verlustes derselben,
anzugeben.

Präklusiv - Bescheid den ( 20 . ) zwanzigsten Februar
1840.

Jever aus dem Landgerichte , 1839 . December 25.
Lenge . _ —

Dannenberg.
2 . Auf Instanz der Erben des weil . Pastors

Conrad Julius Friedrich Carstens zu Wüppels , als:
1 ) dessen Wittwe , jetzt des Pastors Jkels zu Hep¬

pens Ehefrau , Susanne Henriette Elisabeth geb.
Tönnießen,

2 ) dessen Tochter Sophia Elisabeth Carstens , des
Candidaten der Theologie , Carl Hermann Eduard
Tönnießen , zu Jever , Ehefrau,

3 ) dessen Sohnes , des Candidaten der Theologie
Christian Anton August Carstens zu Jever,

4 ) der minderjährigen Kinder desselben , als:
s , Maria Juliane Carstens , und



b , Conrad Julius Friedrich Carstens,
Vormundes , Proprietairs Hayessen , zu Ca¬
narienhausen,

soll
1, ein zum Nachlasse des weil . Pastors Carstens

gehöriges , im Kirchspiel Wüppels belrgenes Land¬
gut , Neuwerk genannt , bestehend aus einem Wohn-
Hause, nebst Backhause , Scheune , Kohlgarten und
45 »/Z Matten Landes , glänzend in Norden und
Westen an Peter Ahmels Wittwe Ländereien , in
Süden an das Neuwarfer - Tief und in Osten an
H . M . Lüders Wittwe Ländereien , sammt den
dazu gehörigen Kirchen - und Begräbnißsteilen in
der Kirche und auf dem Kirchhofe zu Wüppels,

2 , verschiedene , ebenfalls zum Nachlasse des Pastors
Carstens gehörige Sitze in der Stadtkirche zu
Jever , als:

s ) ein Frauensitz in der Mittelrcihe vor der Orgel
«Ai 70 . Stuhl,

b ) ein Mannssitz im gläsernen Stuhl 7,
o ) ein Mannssitz vor obigem Stuhl , ferner:
ä ) ein Mannssitz im sogenannten Aquavit - Stuhl

Norderkirche , und
« ) ein Mannssitz in eben diesem Stuhle,

aus weil . Rolf Lauts Wittwe Nachlaß erstanden,
zum Zweck der Theilung öffentlich verkauft werden , und
ist dazu Termin auf den

( 6 . ) sechsten April d . I.
Nachmittags 3 Uhr , in Ludewig Linz Wirthshause Hie¬
selbst im Hofe von Oldenburg angesetzt.

Zugleich werden alle diejenigen , welche Rechte und
Forderungen an die gedachten Immobilien haben , hiedurch
aufgefordert diese am

( 9 . ) neunten März d. I.
bei Strafe des Verlustes anzugeben.

Präclusiv - Bescheid den ( 12 . ) zwölften März
d. I.

Jever , aus dem Landgerichte , 1840 Januar 8.
Lenge . _

Wieben.
3 . Zu dem Nachlasse des weiland Weinhändlers,

Heinrich Wilhelm Hammerschmidt , zu Jever , gehören
annoch folgende Immobilien , als:

1 ) Zwei Häuser am Stadtkirchhofe zu einem großen
Gebäude vereinigt mit 5 heizbaren Zimmern , 2
Wirthschaftssälen, , 1 großen gewölbten Weinkeller
und 1 dito Vorrathskeller , einer dazugehörigen
Scheune , einem Stall und Warfplatze.

Zu dem Hauptgebäude aci 1 gehören folgende
Pertinenzstücke:

s , ein auf der Südergast belegrner Garten , mit
hölzernem Gartenhause , obsttragenden Bäumen,
Blumen und sonstigen Zierpflanzen , von einer
Buchenhecke eingezäumt,

b , 4 Matten in der Kleiburg , in zweien Stücken
belegen , von deS Kaufmanns Wieben Land¬
stücken westlich begränzt . ES haftet hierauf ein«
jährliche der Stadtkirche zu eutrichtenden Grund¬
heuer von 24 sch . 14 witt und 6 H 19 sch.
17 ^ witt Weinkauf , bei Sterd - und Beränder-
ungsfällen,

o » 4 Matten Moorland , hinter MofeShütte belegen,
in Osten von Buchbinder Grosse Erben Land,

m Süden von der Leide , in Westen vom da¬
nach Upjever und in Norden von Schmidt«
Garten und Moseshütte begränzt ,

°

ä , 5 lange Aecker, bei der s. g . Strohhütte be¬
legen , glanzend nördlich an Gerhard Süßmil»
Ehefrau Dreesche , östlich und südlich an die ^
verschen Kirchenäcker , und westlich an einenZua-
graben neben Sagemüllers Erben Land,

^

v , 6 Grase , im Hillernsen Hamm,
L, 1 Mannssitz in der jeverschen Stadtkirche , un¬

term Süderpriechel 4 , im Stuhl «zi 6,
folgende Erbheuern:

Apotheker O . W . Ricken , jetzt dessen Erbe»,
für vier Matten Landes hinter der Rockenmühie
bei Jever , jährlich um Michaelis per Mal!
6 sch . 15 w . überhaupt 1 Courant,

Gerd Hinrichs , für drei Matten Schakel-
Hafer - Land , in der Wiedel , jährlich um Michaelis
per Matt 6 sch . 15 w . zusammen 20 sch.
5 w . Courant,

2 ) ein Frauensitz , Stuhl «>? 137 in der Mrschm
Stadtkirche,

3 ) zwei Frauensitze daselbst , östlich im Stuhl >N U,
4 ) ein Mannssitz daselbst , der erste im Stuhl ZÄ.

Die Beneficialerben des weiland Heinrich Wilhelm
Hammerschmidt , als:

1 ., des Kaufmanns Johann Friedrich Jaspers , Ehe¬
frau , zu Jever , IN assisteatia mariti , !

2 ., deS Advocaten Johann Anton Scheer Ehefrau
daselbst , in assistentia msriti , >

haben um den öffentlichen Verkauf dieser Grundstück ! !
gebeten . Dem Gesuche ist deferirt und Termin zum Wer- z
kaufe derselben auf den

( 6 . ) sechsten April 1840
Nachmittags 3 Uhr , im Linz schen Gasthofe „zum Hof
von Oldenburg « zu Jever angesetzt worden,

Zugleich werden alle und jede , welche Ansprüche und
Forderungen an gedachte Immobilien zu haben vermeinen,
hiemit aufgrfordert , diese ihre Rechte und Forderungen
in dem auf den

( 30 . ) dreißigsten März 1840
angefetzten Termine beim Landgerichte anzugeben , bei
Strafe deS Verlustes derselben.

Präclusiv - Bescheid den ( 2 . ) zweiten April 1840.
Jever aus dem Landgerichte , den 25 . Januar 1840-

Tenge . _ .
v . Mezner.

Convocationen.
1 . Laut eines vor dem Amte Tettens am 19 . S «P

ember1837 abgeschlossenen Contrarts verkaufte der Haus-
rann , Daniel Otten Daniels , zum Friedrich - Auguste»
- roden , an Fredrich Plagge , zu Neuharrlingersiel um

essen Ehefrau , Johanne , geb . Ianßen:
1) die bei Middoge belegene Windmühle , sammt dem

dabei belegenen Wohnhause , nebst Scheune uns

dem dabei belegen »» Garten ; .
2 ) ein Landstück daselbst belegen , mit Einschluß des

Platzes , worauf die Mühle und die Behausungen
stehen , und deS Gartens , 2 Matten groß;

3 ) 2 Matten Landes , bei Uffenhausen belegen;
4) 16 Matten Erbpachtsland bei Middoge belegen,



wovon an die Landesherrschast rin jährlich» Canon
von 57 36 gr . Gold zu entrichten ist,

für die Summe von 3999 ^ 66 gr. in Golde.
Auf Antrag der Käufer wird Termin auf den

(24 . ) vier und zwanzigsten Februar 1840
anqesetzt, in welchem alle diejenigen, welche Rechte oder

Forderungen an die verkauften Grundstücke in Anspruch
nehmen sollten, solche, bei Strafe des Verlustes , anzuge¬
ben haben. ^ „

Dabei wird indessen bemerkt, dass Convycanten er¬
klärt haben, daß die Berechtigungen der Landesherrschaft
aus dem Erbpachts - Eontracte über die angeführten 16
Matten Landes, so wie die an die Kirche und Schule
oder Prediger und Schullehrer zu Middoge zu entrichten¬
den jährlichen Prästativnen für prositirt angenommen
würden, daher deshalb Angaben nicht erforderlich seien.

Präclusiv - Bescheid den (27.) sieben und zwanzig¬
sten Februar 1840.

Jever, aus dem Landgerichte 1839, December 21.
Tenge . _ —

Wieben.
2 . Die Wittwe des weil. Hausmanns Lücke Pe - "

ters , Catharine Elisabeth , geb . Behrens , war in erster
Ehe mit dem Hausmann Johann Tiarks Blohm ver-
hcurathet . Sie hat aus erster Ehe eine Tochter Rixte
Margarethe, an den Bäcker Gerd Gehrels , zu Wiar¬
den , verheurathet und aus zweiter Ehe einen Sohn Reent
Peters , Dienstknccht bei Hinrich Toben Hinrichs , zu
Oldorf.

Zu ihrem .Nachlasse gehört unter andern ein im
KirchspieleWaddewarden , amHookstiefe bclegenes Wirths-
haus , Nadorst genannt , mit 9 Matten Kleilandes.

Ihre beiden vorgedachtcn Kinder haben nach ihrem
am 30 . Juli 1837 erfolgtem Lode sich getheilt, und hat
der Reent Peters das zu Nadorst belegene Immobile
erhalten , wofür er der Ehefrau Gehrels eine Summe
von 300 H herausgiebt und die darauf hastenden Schul¬
den , nämlich 500 «P an Harm Freese und 250 an
Hajo Gerhard von Tungeln Erben übernimmt.

Reent Peters hat um die Publikation dieser Ueber-
tragung gebeten und da seinem Ansuchen Statt gegeben
worden, so werden alle diejenigen welche an das gedachte
Immobile nebst Pcrtinenzicn , Ansprüche und Forderungen
zu haben vermeinen, hiemit ausgefordert , diese Ansprüche
und Forderungen in dem auf den

( 17 .) siebenzehnten Februar 1840
zur Angabe angesetzten Termine , bei Strafe des Verlustes
anzumclden.

Präclusiv - Bescheid den (20 .) zwanzigsten Februar
1840.

Bemerkt wird noch , daß es der Angabe folgender
Forderungen nicht bedarf:

1 ) des Hausmanns Harm Freese zu 500 «K,
2) der Erben des weil . Hausmanns Hajo Gerhard

von Tungeln zu 250 ^ >;
indem diese Ansprüche als prositirt angesehen werden
sollen.

Jever, aus dem Landgerichte 1839, December 22.
Tenge.

Dannenberg , j
3. Nach einem vor dem Amte Jever am 11 . Fe- !

Auar 1839 abgeschlossenen Contracte hat der Gqstwirth -
Tiarr Eden Hinrichs zu Jever , von den Erben des ?

weil . Goldschmidts Johann Gvufriev Christian Zack
daselbst, nämlich:

1 ) dessen Wittwe Hemieke Philippinc Fürchtegott
Zack , geb . Graepel , jetzt zu Wangcroge,

2) Anna Maria Christine Zack , des Kaufmanns
Hinrich Wilhelm Ahting Ehefrau, zu Wangeroge,

3) Elisabeth Susanne Gerhardine Zack, daselbst, des
Schiffers Focke Hinrich Tiarks zu Wangeroge,
Ehefrau,

4 ) weil. Philippine Maria Christine Zack, des Ar¬
beiters Eilert Abels Eden zu Sicbetshaus Ehefrau
Erben , gedachten ihren Ehemann,

das ihnen zugehörige, an der Schlacht zu Jever belcgene
Haus,mit Nebenwohnung für die Summe von 700^
Gold gekauft.

Indem nun auf Ansuchen des Käufers dieser Kauf
zur öffentlichen Kunde gebracht wird, werden zugleich alle
diejenigen welche Ansprüche und Forderungen an gedach¬
tes Immobile zu haben vermeinen, hiermit zu deren An¬
gabe auf den

(9 . ) neunten März d. I.
verabladet , bei Strafe der Präclusion.

Präclusiv - Bescheid den ( 12.) zwölften Marz
d. I.

Rücksichtlich derjenigen Ansprüche , welche in dem
durch Proclam vom 3 . September 1839 auf den 18.
November o . ». angesetzt gewesenen Angabetermin bereits
prositirt worden, bedarf es einer abermaligen Angabe
nicht.

Jever , aus dem Landgerichte 1840, Januar 7.
Lenge.

Wieben.
4. Laut eines vor dem Großherzvglichen Amte

Jever am 10 . September 1839 anerkannten und bestätig¬
ten Contracts vom 2. September 1839, verkaufte der
Rechnungssteller, Hinrich Anton Ohmstede, in Witt-
mund , an den Kaufmann, Folkert Eiben Gerdes , zu
Neugarmssiel , ein zu Neugarmssiel bclegenes Krughaus
sammt Gartengrunde , nebst einem neben demselben bele-
genen Häuslingshause mit Gartengrunde, gränzend in
Norden an D . Behrens Landgut , in Osten an den
Fahrweg nach Tettens , in Süden an Nicolaus Blohm
Erben Gründe und in Westen an D . Behrens Land¬
gut und an Garmser Ländereien , für die Summe von
1000 ^ in Golde.

Der Verkauf» hatte diese Grundstücke laut notariel¬
len Contracts vom 23. Juli 1839 von den Erben der
weil. Wittwe des weil. Hausmanns Simon Eggerich
Seetzen , zum Friedrich - Augustengroden , Gretke,' geb.
Hinrichs , als dem Hausmann Hinrich Thadcn Cordes,
zu NeuenshauS , Amts Wittmund und des Gastwirths
Gerd Eden , zu Abens , Ehefrau, Wübke Margarethe,
geb . Bayen, käuflich an sich gebracht.

Auf Antrag des Käufers wird diese Uebertragung
zur öffentlichen Kunde gebracht und werden alle diejeni¬
gen, welche an die angeführten Grundstücke Rechte oder
Forderungen in Anspruch nehmen oder ein Widerspruchs¬
recht gegen die fraglicheVeräußerung zu haben vermeinen
sollten, hierdurch aufgefordert , diese ihre Rechte im Ter¬
mine vom

(30.) dreißigsten März 1840,
bei Straf« des Verlustes , anzugeben.



Diejenigen Angaben aber , welche in Convocatkons-
Sachen der Gläubiger der Nachlassenschasten des weiland
Simon Eggerich Seetzen und dessen Wittwe in dem An¬
gabetermine vom 22 . April 1839 bereits geschehen sind,
sind hier nicht zu wiederholen.

Präclusiv - Bescheid den (2 . ) zweiten April 1840.
Jever , aus dem Landgerichte , den 24 . Jan . 1840.

Tenge.
H Mezner.

5 . Der Hausmann Hinrich Frerichs Memmen
zum Fedderwarder - Groden - hat durch Contract vom 19.
November 1836 von dem Arbeiter Eilerd Hinrich Eiters
daselbst , ein eben daselbst belegenes Haus nebst Garten¬
gründen für die Summe von 350 Gold gekauft , und
um öffentliche Bekanntmachung dieses Kaufcontrackes , sowie um eine Convocation der dinglichen Gläubiger hin¬
sichtlich des gekauften Grundstückes gebeten.

Diesem Ansuchen gemäß werden alle diejenigen , wel¬
che aus irgend einem Grunde dingliche Ansprüche an das
oben bezeichnte Grundstück machen zu können glauben,
hiermittelst aufgefordert , solche in dem auf den

( 11 . ) eilften März d . Z.
angesetzten Termine durch vier recipirte Anwälde anzuge¬ben und zu bescheinigen bei Strafe des Ausschlusses.

Ein Präclusiv - Bescheid soll in 12 der Knip-
hauser wöchentlichen Anzeigen publicirt werden.

Kniphausen 1840 , Januar 13.
Neichsgräflich Bentincksches Landgericht der

Herrschaft Kniphausen.
Schaumburg.

Tannen.
6 . Der Schlächter Johann Harms Toben zu

Utwarfe bat durch Kaufcontract vom 24 . November v.
und 11 . Januar d. I . von dem Dienstknecht Johann
Hermann Lührs zu Sengwarden , das von dessen weil.
Water Heinrich Lührs , gewesenem Arbeiter bei Utwarfe,
nachgelassene Grundstück , bestehend in einem Häuslings-
Hause nebst 2 Matten Landes und sonstigen Zubehörungenbei Utwarfe , für die Summe von 326 18 Gr . Gold
gekauft.

Auf Ansuchen des Käufers wird dieser Kaufcontract
hkermittelst zur öffentlichen Kunde gebracht , und werden
zugleich alle diejenigen , welche aus irgend einem Grunde
dingliche Ansprüche an obiges Grundstück machen , oder
gegen dessen Verkauf protestiren zu können glauben , hier¬
durch aufgefordert , ihre Ansprüche in dem auf den

( 30 . ) dreißigsten März d. I.
angesetzten Termine durch hier recipirte Lnwälde anzu¬
geben und zu bescheinigen , bei Strafe des Ausschlusses
und ewigen Stillschweigens.

Der Präclusiv - Bescheid soll in 15 der Knip-
hansischen wöchentlichen Anzeigen publieirt werden.

Kniphausen 1840 , Februar 1.
Neichsgräflich Bentincksches Landgericht der

Herrschaft Kniphausen.
Schaumbur g.

Tannen.

Testaments - Eröffnungen.
1 . Das am 7. Januar d. I . vor dem Amte er¬

richtete Testament des Häuslings Reels Reelfs zu San¬

delerburg und feiner Ehefrau wird , nachdem die lebte»verstorben , so weit es ihre Dispositionen enthält , am
( 14 . ) vierzehnten Februar d. I.

Morgens 10 Uhr auf dem hiesigen Amte publicirt w» .den.
Amt Jever 1840 , Januar 26.

v . Heimburg.

Drostj
2 . Es soll das von der Ehefrau des Wirths An,rich Caffen Bohlken zu Friederikensiel , Frauke aebMartens am 8 . Januar d. I . errichtete Testa«

'

nach nunmehr erfolgtem Ableben der Lestatrix , am
'

( 12 . ) zwölften Februar d. I.
Vormittags 11 Uhr in hiesiger Amtsstube publicirt wer¬den.

Amt Tettens 1840 , Januar 25.
Oeltermann.

Hofmeister .
'

3 . Das von der Wittwe , Wecke Catharme Wig¬
gers , gebornen Schultz , Hieselbst , unterm 27 . Mz1838 beim Stadtamte verschlossen depom

'
rte Testament,

soll nunmehro , nachdem Testatrix verstorben , am
(21 .) ein und zwanzigsten d. M.

Morgens 11 Uhr im Stadtamte eröffnet und publicirt
werden.

Stadtamt Jever 1840 , Februar 7.
Jürgens.

HarmS.

Vergantungen.
1 . Am ( 17 . ) siebenzehnten Februar b. I . solle»

in den Herrschaftlichen Forsten des Jeverschen Beritts
verkauft werden:

107 Fuder Schlagholz und 50 Fuder unterdrückte i
Eichen.

Käufer versammeln sich Vormittags 10 Uhr bei dem
Pächter O . E . Tiarks zu Upjever.

Amt Jever 1840 , Januar 17.
v . Hermburg.

Erdmann.
2 . Es sollen etwa 16 bis 18 Last etwas beschä¬

digter Waitzen , ferner das sämmtliche Schiffs - Jnventarium
der bei der Insel Wangeroge gestrandeten Englischen
Scbaluppe , Elisa L,. llvssex , bestehend in Masten , Se¬
geln , Tauwerk , Anker , Ketten , Rundholz , so wie auch
einige Küchengeräthfchaften rc., am nächsten Mittwo¬
chen den

( 12 . ) zwölften Februar
Vormittags 10 Uhr bei der Vogtei auf der Insel Wan-
gervge öffentlich meistbietend gegen baare Zahlung ver¬
kauft werden.

Amt Lettens 1840 , Februar 6.
Oeltermann.

3 . Der Handelsmann Claudi Fremy , aus Nut¬
forde , läßt am

( 11.) eilften Februar b. I . ^Morgens 10 Uhr in der Behausung des GastwirthSI.
G. Friese , in Jever,



- 80 Stückostfriesische Schaafe mit voller Wolle
und von bester Güte

öffentlich meistbietend auf Zahlungsfrist verkaufen.
Jever 1840 , Januar 29.

v. Colln,
m . o.

4. Am 13. Februar d. I . Nachmittags 1 Uhr
läßt Joh . H. v. Münster " aus Schortens einige Vic-
tualtena

^^ .
^ Speck, 50 Scheffel Kartoffeln,

40 Scheffel Rockest , ü . s. w.
in B . Z. Gerriets Wirthshause zu Hooksiel auf 12
wöchige Zahlungsfrist , öffentlich meistbietend verkaufen.

Hooksiel 1840, Januar 30.
In Auftrag

Borchers
5 . Am Sonnabend den ( 15 .) fünfzehnten Februar

1840 wkll der Viehhändler Harm Garbrands RooS von
ViSauard in dem Wirthshause des Friederich Böllner
zu Dykhausen

60 bis 70 Stück beste Marsch - Schaafe mit vol¬
ler Wolle

auf gewöhnliche Zahlungsfrist durch mich meistbietend
verkaufen lassen.

Dieser Verkauf , wozu zahlungsfähige Kauflirbhaber
hiemit eingeladcn werden, wird des Nachmittags präcise
um 2 Uhr anfangen.

Friedebura , den 27. Januar 1840.
A . Peters,

Auktionator.
6. Auf Groß - Schenmn sollen amj Dienstage den

(18. ) achtzehnten Februar d. I.
Nachmittags 1 Ubr eine Parthie Bau- und Buschholz
(an der Wurzel geschlagen ) meistbietend versteigert wer¬
den, als:

ungefähr 150 Fuhren bis zu l '/z Fuß Durch¬
messer , 50 Tannen, 50 Ellern, 8 Hainbuchen,
3 große Rüstern ( Ipern ) , 1 starke Esche , Busch¬
holz u. s. w.

auf vierteljährige Zahlungsfrist.
Jever 1840.

Försterin Koch.
7. Die Erben des weil. I . C. Wittig , hicselbst,

wollen die zum Nachlasse ihres weil. Erblassers gehörige»
Mobiliargegenflände , als-

Silber , 1 friesische Wanduhr, 2 Schränke , 1 Bett,
Mannskleidungsstücke , Linnen und Tischzeug,

am (20. ) zwanzigsten Februar d. I.
Nachmittags 1 Uhr im Haufe des Herrn Malers Wit¬
tig , an der Steinstraße Hieselbst, öffentlich auf 12 Wochen
Zahlungsfrist verkaufen lassen.

Jever 1840, Februar 6.
D . H. SiebelS , m. n.

8. Am ( 20. ) zwanzigsten Februar d. I . Nachmit¬
tags 1 Uhr , sollen verschiedene Mobilien , zu Anton
Ludwig Detmers Concursmasse gehörend, als:

Lisch« , Stühle, 1 friesische Wanduhr, 1 Schreibe¬
pult , 2 Schränk«, Betten, Spiegel, mehreres

. Küchengeschirr u. f. w.
«n Hause des CridarS auf der Südergast bei Jever, ös-
ftntlich meistbietend auf Zahlungsfrist durch den Herrn
Kirchspielsvoat verkauft werden.

Jever 1840, Februar 6.
G. K. LhiemS , our. mrwsae .-

Verpachtungen.
1 . Mein von demKaufmann Oelrichs bewohntes

Haus nebst Garten in Schortens will ich am Diens¬
tage den '

( 11 .) eilften Februar d . I.
Nachmittags 4 Uhr in Dudde Ammen Eilks Wittwe
Wirthshause daselbst auf ein oder mehrere Jahre, Mai d.
I . anzutreten , öffentlich verheuern, wozu Liebhaber sich
einsinden wollen.

Anton Eilks.
2 . Der Hausmann Hayo Wissen Hayen zu

Westermöns , läßt von seinen in der Sillensteder Wiedel
belegenen Ländereien xl . m . 38 Matten in einzelnen
Stücken als Grünland auf ein Jahr von Mai 1840 bis
dahin 1841 am

( 15. ) fünfzehnten Februar d . I.
Nachmittags 4 Uhr in des Gastwirths I . W . Freese
Behausung zu Sillenstede verheuern, wozu Heuerlustige
eingeladcn werden.

Jever 1840, Januar 29.
F. Harms , m . n.

3. Weil . Hinrich Harms , zu Schortens, Benc-
ficialerben wollen am

( 15. ) fünfzehnten Februar d. I.
Abends 5 Uhr in Dudde Ammen Eilks Frau Wittwe
Haufe zu Schortens die zum Nachlasse des weil. Hinrich
Harms gehörige Landstelle, zu Schortens, bestehend aus
Haus mit Scheune , 2 Gärten, xl . in . 6 Scheffel Rok-
ken - Einsaat Geestland , einem Kamp von xl . m. 2 '/,
Matten Grünland, und 2 Grase in der Burfenne auf
ein Jahr, Mai 1840 ansangend , nach den vorzulegenden
Bedingungen meistbietend verheuern, und werden Lieb¬
haber dazu eingeladen.

4. Das von dem ExecutcurFlügel bewohnt wer¬
dende Haus, an der großen Burgstraße Hieselbst , soll am

( 18 . ) achtzehnten d. M.
Nachmittags 5 Uhr im Wirthshause zum schwarzen
Bären Hieselbst , nach den in Termino bekannt zu machen¬
den Bedingungen , vom 1 . Mai d. I . ab an , verheuert
werden.

Jever 1840, Februar 4.
B . H. Giebels,

m . u.
5. Herr FriederichChristians, Gerriets Sohn,

läßt am
( 18 . ) achtzehnten d. M.

Nachmittags 3 Uhr m des Herrn Gastwirths H. Meyer
Hause hieselbst

sechs Aecker auf der Südergast
zu Gartenfrüchten öffentlich verpachten.

Jever 1840, Februar 6.
G . W. Oltmanns,

IN . n»
6. Unterzeichnete beabsichtigen, für Rechnung der

Stadt - Kirchencasse.-
12 Grasen im Hillernsen - Hamm , und
4 —- im Hilgenlande,

öffentlich zu verheuern . Pachtliebhaber wollen sich am
(19 . ) neunzehnten Februar d. I.

Nachmittags 5 Uhr, im goldenen Engel einfinden.
Jever 1840. Februar.

Die Kirchjuraten zu Jever,
Seetzen und Claaßen.



Notificalionen.
1 . Einem geehrten Publicum verfehle ich nicht

hiedurch die ergebene Anzeige zu machen , daß der Provi¬
sor meiner Apotheke zu Hooksiel , Herr Ingen ohl , wel¬
cher noch sierner die Apotheke für meine Rechnung admi-
nistrirt , von mir beauftragt ist , die Forderungen aus
meiner gedachten Apotheke zu erheben und darüber in
meinem Namen gültig zu quittiren ; daß jedoch diejenigen,
welchen es gelegener kommen möchte , auch an mich — in
Jever — Zahlung leisten können.

Zugleich zeige ich hiebei ergebenst an , daß ich gleich
nach Ostern d. I . alle Restanten bis zum Jahre 1838
zur Beförderung durch einen Bevollmächtigten , abzugeben
mich veranlaßt sehen werde ; indem es mir meine Ge¬
schäfte nicht erlauben , auf die Beiforderung derselben und
desfalsige Buchführung , selbst noch weiter Zeit zu ver¬
wenden.

Jever 1840 , Januar 26.
A . F . W . Sprenger , Apotheker.

2 . Indem ich hiedurch die ergebene Anzeige mache,
daß ich gleich nach Ostern dieses Jahres alle meine Me-
dicinal - Forderungen aus meiner hiesigen Apotheke bis zum
Jahre 1838 zur Beiforderung durch einen Bevollmäch¬
tigten , abzugeben mich veranlaßt sehen werde , bemerke
ich dabei , daß es meine Geschäfte nicht erlauben , auf die
Beiforderung gedachter Forderungen und desfalsige Buch¬
führung , selbst noch weiter Zeit zu verwenden.

Jever 1840 , Januar 26.
A . F . W . Sprenger , Apotheker.

3 . Alle oldenburger Gesetzbücher , Kirchen - und
Schul - Listen , stets zu haben bei

I . F . Trendtel.
4 . Um mit einigen der Mode entgangenen

waaren zu raumen , verkaufen wir
Beinkleiderzeuge ( engl . Leder rc . ) » Elle 1 « bis

» 4 gr . ,
Baumwollenzeuge ^ breit s Elle S '

.gr .,
bunte Rleider - und Gardienen - Dlouslin « s Elle

IO bis 18 gr .,
couleurte und schwarze breite Merinos s Elle

I « bis 14 gr . ,
Ginghams und Indiennes breit s Elle v gr .,
couleurtes Wollgarn » Loch Sgr . ,
Llorbander s Elle 3 '/, , 4 bis Sgr . ,
Bagdat Rleider , ,
diverse Umschlägen !eher,
Flortücher , Lravattücher und Shawls , rc.
weiße Leinen zu billigen Preisen,

um den gänzlichen Ausverkauf derselben schnell zu
bewirken , und mehrere hier nicht benannte Artikel.

Jever I84O , Februar 1.
R - S . Roopmann «t Sohnes Wwe.

5 . Da ich durch Körperschwächr mitunter verhin¬
dert bin , meinen Geschäften außerhalb des Hauses in
Person vorzustehen , so mache ich zur Nachricht eines je¬
den , dem es angebt , hierdurch öffentlich bekannt , daß ich
meinen beiden Söhnen , Johann Friedrich , Harm Ger¬
hard , zur Wahrnehmung meiner Angelegenheit generell
Vollmacht . ertheilt habe , und daß dieselben namentlich
auch bxfugt find , Gelder für mich in Empfang i neh¬
men , und darüber gültig zu quittiren.

Meierei , im Kirchspiel Saydc , am 1 . Febr . 1840.
R . D . L . Brahms.

6 . Mit Mai d . I . werde ich das vom Hern,
Seilermekster Arlt bewohnte Haus an der Schlachtstraße
beziehen und habe ich in demselben wieder zu vermierhr» .

1 ) in der obern Erage eine schöne complete Wohin»,»
an der Gartenseite , selbige besteht aus einer M

'
» -

migen Stube mit mehreren Bequemlichkeiten , »iz 2
Kleiderschränke ,c nebst Schlafkammer mit 2 Bett¬
stellen , einer Küche und den nölhiaeu Bodenraum'

2 ) unten im Hause , vorne an der Schlachtstraße , dir
jetzt vom Herrn Bruns bewohnte Stube nebst
Schlafkammer , linker Hand;

3 ) eine Stube hinten im Hause , mit Aussicht auf den
Garten , letztere Wohnungen sind sehr passend für
einzelne Personen.

Liebhaber zu dem Einen oder dem Andern belieben sich
gefälligst deshalb an mich zu wenden und mit mir
contrahiren.

Jever 1840.
M . Mendelssohn.

7 . Aechte chinesische Tusche , beste pariser Tusch,
Farben in Kasten von 12 Stück zu 2 «P 60 gr . Cour.,
nebst einem kleinen Sortiment Zeichnenbücher , Abbildungen
von Thieren . Blumen , Landschaften rc . enthaltend , vor-
rälhig bei I . F . Trendtel.

8 . Ein gesetzter Jüngling rechtlicher Eltern , der
im Rechnen , in der Orthographie und Calligraphie be¬
sondere Fortschritte gemacht und ein freundliches Aeußm
hat , kann ich auf Ostern oder Mai in meiner Handlung
pkaciren . Subjecte ohne diese Eigenschaften brauchen sich
nicht zu melden.

Jever 1840 , Januar 23.
I . G . Mammen.

9 . Es wird ein Karn - Hund zum Ankauf gesucht,
welcher recht brauchbar und nicht zu klein ist. Man
wende sich deshalb an den Gastwirts , Hinkichs in
Jever.

10 . Sofort zinSlich zu belegen hat 3000 H
I . Christians , Advocat.

11 . Ich kann sogleich , Ostern oder Mai einen werk-
verständigen Maler - und Glasergesellen anstellen.

Jever 1840.
Langmack , Wittwe.

12 . Die Rechnung ? , Ablage der Schlösser - und
Schmiede - Innung wird am

( 10 . ) zehnten Februar d . I .,
Nachmittags 1 Uhr , bei dem Herrn Kirchspielsvogt
Dirks , im goldenen Engel , stattsinden . Theilnehmer
der Innung werden biemit zur bestimmten Zeit eingeladen.

Jever , den 2 . Februar 1840.
Die Vorsteher der Innung,

I . August Müller.
I . F . Nolopp.

13 . Bestes Wildsohlleder in ganzen und halben
Häuten , wie auch bei einzelnen Pfunden , und eine kleine
Parthie sehr schön lakirtcn Kalkleders bei dutzend wieauch
bei einzelnen Fellen , verkaufe ich sehr billig . Auch tausche
ich rohes Leder dagegen ein und kaufe solches gegen kon¬
tant zu hohen Preisen.

I . F . Jhnken.
14 . Ich habe mehrere Musikalien für Flöte , als

Duetts und Concerte , wie auch Mustkalien für Pianoforre
recht billig abzustchen.

I . F . Trend -tel.



15 . Am Dienstage den 11 . Februar werde ich eine

besonders fette Kuh , ungefähr 600 Pfund schwer , schlach¬

ten und biete das Fleisch davon meinen geehrten Mit¬

bürgern zu einem werthseienden Preise an . Ich bitte um

gütige Abnahme . ^
Jever . Dege.

16 . Ich suche einen Lehrling für meine Handlung,

der gegen Frühjahr eintreten kann , und bin bereit An¬

träge schriftlich oder lieber mündlich entgegen zu nehmen.

Barel . A., W . Mencke.

17 . Feinen candirten Ingber,
'

echter Japanischer

Soja , bei Flaschen und angebrochen , Cappetn , Sardellen,

besten Edammer und Stoiker Käse , sowie alle sonstige

Colonial - Waaren empfiehlt zur gefälligen Abnahme

Jever , Februar 1840 . ^ .
I . G . Heintzen.

18 . Unterzeichneter bringt in gütige Erinnerung:

doppelte und einfache Unter - und Ober - Bettbühren,

Bettüberzüge und Regenschirmzeug , Tücher , Hosen , und

Westenzeug , Barchend . Corsett - Drell , blaue , weiße

und gedruckten Catlune , und viele Sorten Wollen - und

Baumwollen zeug , weißes , greises , schwarzes , blaues und

gestreiftes Leinen , Leinen -Drell , worunter Tischdecken und

Servietten mit Borden , Gerstkorn und gestreiftes Hand-

tücherzeug . Zu bemerken ist, das bei ganzen Stücken das

feine 5 und 5 -/2 Viertel weißes br . Leinen u . blaudoppelt
Leinen jetzt bedeutend billiger wie früher verkauft wird.

I . Deye , an der Osterstraße beim LItenmarkt.

19 . Sonntag den 16 . Februar Ball mit guter
Tanzmusik in meinem Hause . Um zahlreichen Besuch
wird gebeten.

Sillenstede . H . B . Eikers.
20 . Das von dem Schreiber Siegmann bewohnte

Haus , vor der St . Annenstraße belegen , den Erben des
weil . U . Altona gehörend , habe ich auf Mai 1840

anzutreten , unter der Hand zu verheuern.
Jever 1840 , Januar 30.

G . 8 . ThiemS.
21 . Mein angeköhrter vierjähriger schwarzer Hengst

ohne Abzeichen , steht bei mir zum Bedecken . Das Be
dtckgeld ist 2 «K Cour.

Klinge bei Asel im Februar 1840.
Harm Onken.

22 . Es können zwei Zimmer - und Mauer -Gesellen
bei mir kn Arbeit kommen.

Schaar , 1840.
Jrp Popken.

23 . Ich wünsche einen Burschen zu meiner Profes¬
sion, am liebsten vom Lande ; derselbe kann seine Lehr¬
jahre sogleich , Ostern oder Mai antreten.

Schuhmacher I . H . Büsing,
an der Schlacht in Jever.

24 . Einem Bäckergesellen , der die zweite Stelle
versehen kann , kann ich auf Mai d. I . eine Condition
Nachweisen.

H. CH. Frank kn Jever.
25 . 8 Matten grünes Land , ade-

lich frei , der Buvhamm genannt , wel¬
che wegen ihrer besonders guten Qua¬

lität und vortheilhaften Lag « bei Jever bestens bekannt
find , werden zum Zweck einer Theilung zu verkauft » be¬
absichtigt , und wird Herr RechnungSsteller Ziegftld die-
ftrwegen nähere Auskunft ertheilen.

26 . Da nach Anzeige des Schmidts I . Gerhard

Hinrichs man sich unbefugter Weise über den von ihm

gepachteten beim Hilkcnschlootswege belegenen langen
Äcker ( Superintendenten - Dienstacker ) eines Fußpfades
bedient , so wird ein jeder gewarnt solches zu unterlassen,
indem für die Folge genau darauf vigilirt und der dar¬

auf Betroffene dem Amte angezeigt werden wird.
Jaritz , Provisor der Jeverschen

Prediger - Salaricncasse.
27 . Sogleich oder auf Ostern kann ich einen Lehr¬

burschen anstellen.
Fedderwarden im Februar 1840.

Ronstadt , Schönfärber.

28 . Der Schiffer Marten Freese von Hooksiel,
gegenwärtig mit seinem Schiffe in Hamburg liegend , bit¬

tet die Herren Kaufleute , welche Waaren von dort auf
hier zu haben wünschen , ihn recht bald mit gütigen Auf¬

trägen beehren zu wollen.
Hooksiel , Februar 5 . 1840.

29 . Wir erhielten in Commission
moderne Haar - Locken und Flechten und
empfehlen solche zu billigen Preisen.

Jever i84o , Februar i.
K . S . Kvopmann st Sohnes Wwe.

30 . Einem Bäckergesellen der Ostern d. I . seine Lehr¬
jahre beendet hat , kann ich eine Condition Nachweisen.

Jever 1840 . Jan . 24.
I . G . Janssen.

im Gesellenverkehr.
31 . 400 von dem Vermögen des weil . A . P.

HillerS Kinder , 2 . Ehe , sind gegen sichere Hypothek
zu belegen.

Minsen 1840.
G - H . Onnen,

als Vormund.
32 . Eintausend Reichsthaler Gold zur Prediger-

Salariencasse gehörig , sind sofort zinsträgi
'
g zu belegen

von dem Provisor,
Kaufmann Jaritz in Jever.

33 . Die Hälfte meiner Wohnung wünsche ich so¬
fort oder Mai anzutreten an eine kleine Familie zu ver¬

heuern . Jever 1840.
Steinhauer , Mathias Müller , Wwe.

34 . Unterzeichnete haben 150 -F Gold Pupillen-
Gelder , sofort zu belegen.

Hooksiel im Januar 1840.
Hin . Janssen.
C . P . Cornelßen.

35 . Ein Knabe von 7 Jahren wünsche ich als
Vormund , auf den 1 . Mai in Kost und Pflege zu
geben.

Jever . I . F . Hel dt.
36 . Sardellen , Heringe und Labberdan , bei

I . C . Rost in Jever.
37 . Ich wünsche auf Ostern einen Lehrling zu

meiner Profession anzustellen.
I . Plagge , Bäckeramtsmeister.

38 . Ich habe einige junge Turteltauben zu verkaufen.
Jever l840 , Februar 6.

Hermann Verdes.



39 . Diejenigen welche an sel. (Hitlers Erben
Landpacht , Gras - oder Weidegelder restiren , haben die
Berichtigung vor dem

( 15 . ) fünfzehnten d. M .,
bei Vermeidung der Klage , zu beschaffen.

Jever 1840 , Februar 6.
40 . Bei dem Gärtner Meyer im Herrschaftlichen

Garten hieselbst , sind frische , achte Garten - und Blumen-
Sämereien , so wie viele Sorten Wanzen , Obst - und an¬
dere Bäume , auch Sträucher und Blumen , unter Letztem
besonders schöne und gefüllte Georginen , zu haben . Die
Weise sind sehr billig gestellt und wird denjenigen , die
mit obigen Gegenständen Handel treiben , außerdem noch
ein Rabatt gestattet.

Jever 1840.
41 . Ein werkverständiger Maler - und Glaser -Geselle

kann auf Ostern bei mir in Arbeit treten . "
Auch kann

ich kommende Opern einen Burschen in die Lehre neh¬
men.

Wiarden , Februar 6 . 1840.
Johann H . Hinrichs , Amtsmeister.

42 . Ein Knecht der mit Pferden und Wagen um-
zugeben versteht , kann sogleich oder Mai einen Dienst er¬
halten . Das Nähere bei Ausrufer Sturm.

43 . Eine schöne fette Kuh steht zum Verkauf bei
W . H . Graepel in Horumersiel.

44 . Meine beiden bekannten Hengste , ein dunkel¬
brauner und ein chahriger Schimmel , wie auch der von
meinem Schwiegervater Anton Eilks von Schortens ge¬
kaufte , aus dem Nachlasse des weil . Harm Oetken zu
Silland erstandene , wegen seiner güten Qualisication zur
Zucht rühmlichst bekannte 6jährige Blauschimmel -Hengst,
empfehle ich zum Bedecken der Stuten.

Großostiem 1840 , Febr . 6.
Rippe Albers Hajen.

45 . Der Seiler Arlt in Jever wünscht auf Mai
1840 einen jungen Menschen von 15 — 16 Jahren , welcher
mit Vieh umzugehen weiß , in Dienst zu nehmen.

46 . Für die hiesige Orgelcasse habe ich noch 100 H
Gold gegen 4 x6tl Zinsen zu belegen.

Jever , Februar 3 . 1840.
A . U. Seetzen,

buchführender Kirchjurat.
47 . Der Schiffer Wilhelm Schütte , von Varel,

der in diesen Lagen mit seinem Schiffe im Hafen von
Hooksiel kömmt , beabsichtigt in der nächsten Woche nach
Hamburg zu segeln . Er ersucht die Herren Kaufleute,
welche Waaren nach Hamburg versenden oder von dort
beziehen wollen , sich^ an den Gastwirth Tiark Eden Hin¬
richs , zu Jever , zu wenden und demselben die Aufträge
für ihn zu erthesien.

Jever 1840 , Februar 6.
48 . Es wünscht eine junge Person als Demoiselle

bei einer honetten Familie engagirt zu werden , auch wolle
sie auf Salair nicht rechnen wenn sie die Anerbietungen
angemessen findet . Man wolle sich gefälligst an das Jev.
Jnk . - Ecmtoir wenden.

49 . Weiß und rothes Kleesaat bei
A . 11. Seetzen in Jever.

Lo . Heute , Sonntag den 9. Februar
Tanzmusik bei R . Franke, zur weißen
Traube in Jever.

51 . Ich habe einen neuen schwarzen Kleidrock nMHose und eine ganz neue Schützen - Uniform billig
verkaufen . Hilz , Schneidermeister.

52 . Es sind 400 von den Einkünften der vacan-ten 2 . Predigerstelle zu Schortens gegen sichere Hypothek
zu belegen.

Großostiem 1840.

H . R . Wilken.
53 . Zwei führe Kühe habe ich zu verkaufen M

zu vertauschen , die noch Milch werden . Auch kaufe ick
Flachs und altes Eisen . A . Busch , in Jever.

54 . Cs sind 525 «K Gold zu belegen . /
Jever 1839 . Der . 23.

A . Reling,
Provisor des Hoppeschen Schulstipendiums.

Oeffentliche Ausverdingungen.
1 . Am ( 12 . ) zwölften Februar d. I . Nachmittags

^
2 »/ , Uhr soll das Abgraben einer Fläche vor dem Hof
von Oldenburg und PhysicuS Toben Hause in derBdr-
stadt Jever so wie die Lieferung von 500 Fuder Sand
dahin öffentlich mindestfordernd an Ort und Stelle ms-
verdungen werden . >

Amt Jever 1840 , Februar 5.
v . Heimburg.

Erdmann.
2 . Die Lieferung und Leistung der zum Neulau

eines Armenhauses hieselbst erforderlichen Materialien und
Arbeiten , nämlich:

29,000 Mauersteine , darunter 7 bis 8000 hart-
gebackene , Sand , 4256 Pfannen , - 135 Forstpfan¬
nen , Dielen , Pfosten , Balken , Sparren , Nägel
u . s. w . , sodann Zimmer - Mauer - Schmiede-
Maler - und Glaser - Arbeit

sollen am
( 10 .) zehnten Februar V . I.

Nachmittags 2 Uhr in H . Meyer Wirthshause hie-
sclbst , wo bis dahin der Bestick zu eines jeden Einsicht
niedergelegt ist , den Mindestfordernden zuverdungen werden. >

Sengwarden 1840 , Januar 25.

Verlobungs - Anzeige.
Verlobt.

Carl Friederich Peeken.
Friederike Holl mann.

Hooksiel und Jever im Februar 1840.

Geburts - Anzeige.
Diesen Morgen wurden wir durch die Geburt

eines gesunden Knaben erfreut , welches wir uns beehren,
allen Theilnehmenden hierdurch mitzutheilen.

Bremen , den 5 . Februar 1840.
Diedrich Drost und Frau . ,

Todes - Anzeige.
Nach vielen Leiden starb heute unsere gute Mut¬

ter , Groß - und Urgroßmutter , die Wittwe des weiland
Kaufmanns G . W . LHümmel , Margretha Christine,
geb . Meier , kn ihrem 74 . Jahre , welches ich Namens
der übrigen Geschwister allen Verwandten , Freunden um
Bekannten hierdurch anzeige.

Jever 1840, - Februar 6.
H. A. Thümmel.


	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]

